Deutscher Bundestag 
2. Wahlperiode 
1953 


Drucksache 409 


Übersicht 4 

über Anträge von Ausschüssen des Deutschen Bundestages 
betreffend Petitionen 
nach dem Stand vom 27. März 1954 


Der Bundestag wolle hinsichtlich der nach- 
stehend aufgeführten Petitionen aus der 
1. und 2. Wahlperiode wie folgt beschließen: 

A. Ausschuß für Petitionen (3. Ausschuß) 

I. 

durch Erteilung eines mit Gründen versehe- 
nen Bescheides, der sich auf Maßnahmen oder 
Erklärungen der Bundesregierung oder an- 
derer Behörden stützt, für erledigt zu 
erklären 
die Petitionen: 

10 228 Heidenpriem Kurt, Herbrechtingen 
(Baden-Württ.): Wiedereinstellung in den 
Polizeidienst; 

10 756 Dreyer Hermann, Melle, Bez. Osna- 
brück: Freigabe des beschlagnahmten 

Hauses; 

11 408 b Silizium-Bergwerk Friedrich Köh- 
ler, Jülich (Rheinl.): Gewährung eines Auf- 
bau- und Arbeitsplatzdarlehens; 

16 878 Koch Lisa, Osterode (Harz): Ge- 
währung von Hinterbliebenenrente; 

19 357 Kurtz August, Bentheim, Bez. Os- 
nabrück: Bekleidungsbeihilfe für Tbc- 
Kranke; KB-Rente; Soforthilfe; 

19 440 Wettach Karlheinz, Beckedorf, 
Kr. Celle: Gewährung eines Aufbaudar- 
Ichens für Spätheimkehrer; 

19 711 Pantlen Kurt, Baden-Baden: Aner- 
kennung als Flüchtling; 

19 722 Sprinkmeier Lorenz, Oberkassel bei 
Bonn: 

a) Anerkennung als politischer Flüchtling; 

b) Rückzahlung einbehaltener Rentenbe- 
träge; 

c) Arbeitsplatzvermittlung auf Grund 
Schwerbeschädigtengesetz; 


20 225 Cabot Alexander, Bonn: Gewährung 
einer Rente aus der Angestellten- oder In- 
validenversicherung für 100 ®/oig Schwer- 
besdiädigten; 

20 371 Neumann Erich, Gladbeck (Westf.): 
Rückforderung von zu Unrecht bezoge- 
ner KB-Rente; 

20 438 Korber Hermann, Hamburg: Scha- 
denersatzforderung gegen die Bundes- 
finanzverwaltung; 

20 548 Skop Peter, Bamberg (Bay.): Aner- 
kennung als Angehöriger des Personen- 
kreises nach Art. 131 GG; 

20 779 Manott Hans, Wilhelmshaven-Nord: 
Einspruch gegen Entziehung der KB-Rente; 

20 801 Tretner Kurt, Schwaig bei Nürn- 
berg: Wiedergutmachung nationalsoziali- 
stischen Unrechts für Angehörige des öf- 
fentlichen Dienstes; 

20 874 a Kiese Elise, Berlin: Aufklärung 
über Rentenfragen; 

20 936 Müller Paul, Wiesbaden: Anerken- 
nung des in der Ostzone erlittenen Unfalls; 

20 938 Peter Anneliese, Wetzlar: Beschleu- 
nigte Behandlung des KB-Rentenantrages; 

21 593 Dr. Gaertner Werner, Osten (Nie- 
derelbe): Vermittlung einer beamteten Tä- 
tigkeit im Staatsdienst oder im Versor- 
gungswesen; 

20 040 Kösters Josef, Molbergen (Oldbg.): 
Anerkennung eines in der Gefangenschaft 
zugezogenen Leidens; 

22 042 Leubecher Adam, Wendershausen 
(Rhön): Beschwerde gegen vier vertrauens- 
ärztliche Untersuchungen, die alle verschie- 
den ausfielen; 

22 062 Berger Carl, Essen-Borbeck: Erstat- 
tung zu Unrecht bezogener Arbeitslosen- 
unterstützung an das Arbeitsamt Essen; 
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22 803 Dr. L. Trnka von Waldbergen, 

Siegen (Westf.): Schutz vor Maßnahmen 
der hessischen Landesregierung und der 
Stadtverwaltung Frankfurt hinsichtlich der 
Tätigkeit als Erfinder; 

22 983 Fuchs Rudolf Witwe, Geilshelm 
über Wasser trüdingen: Einspruch gegen 
Einbehaltung eines Betrages vom Ruhe- 
geld; 

23 149 Böckmann Karl, Wuppertal-Barmen: 
Gewährung einer Unterstützung oder Ent- 
schädigung für die Inanspruchnahme der 
„Sdinorchel-Erf Indung“ durch das ehema- 
lige Deutsche Reich; 

23 226 Müller Willi, Flalchter über Wolfen- 
büttel: Gewährung der KB-Rente; 

23 185 Wloch Johanna, Bodium-Flordel: 
Gewährung der Fiinterbliebenenrente aus 
der Knappschaft; 

23 238 Basner Karl-FIeinz, Drangstedt- 
Wesermünde: Kostenübernahmc für Fleil- 
behandlung der Ehefrau; 

23 256 Liebscher Ernst, Eidelstedt-Fiam- 
burg: Ablehnung von Schriftsachverständi- 
gen vor den Gerichten; 

23 288 Wolfram Hildegard, Iserlohn 
(Westf.): Gewährung von Kriegshinterblie- 
benenrente; 

23 411 Fandrich Else, Deutsch Evern über 
Lüneburg: Gewährung des Überbrückungs- 
geldes; 

23 507 Barthel Gertrud, Hannover: Unter- 
haltsanspruch für uneheliches Kind eines 
Besatzungsangehörigen; 

23 738 Singer Rosa Klara, München: Wie- 
dergewährung der Soforthilfe; 

23 785 Schaar Paul, Bordenholm (Holstein): 
Wiedereinstellung beim Arbeitsamt Neu- 
münster i. H.; 

23 838 Sievers Minna, Velbert (Rheinl.): Be- 
schleunigte Behandlung des Antrags auf 
Gewährung von Ausgleichsrente; 

23 864 Weinrich Gisela, Herne (Westf.): 
Zahlung der Witwenrente ab 1 . Juli 1948 ; 

23 879 Potthoff Anna, Bad Salzuflen: Ge- 
währung der Hinterbliebenenversorgung; 

23 880 Sdineider Max, Bonn: Beschwerde 
über besoldungsrechtliche Schädigung; 


23 898 Harte Karl, Bad Salzuflen (Lippe): 
Unterstützung des Antrags auf Notstands- 
beihilfe für ehemalige Berufssoldaten; 

23 974 a u. b Otto Friedrich, Münster 
(Westf.): Novelle zum Gesetz zu Art. 131 
GG zur Aufbesserung der Zusatzrenten; 
Erhöhung der Versorgungsbezüge nach 
Art. 131 GG; 

24 263 Böbel Hugo, Frankfurt a. M.: Ab- 
lehnung der Existenzaufbauhilfe durch den 
Beschwerdeausschuß Wiesbaden; 

24 295 Gövert Anna, Rüven (NIeders.): 
Beschleunigte Behandlung des Antrags auf 
Gewährung von Elternrente; 

24 469 Schneider Otto, Bremen: Dienstauf- 
sichtsbeschwerde über den Bundesminister 
des Innern; 

24 511 Müller Wilhelm, Berlin-Charlotten- 
burg: Rentenerhöhung; 

24 656 Karcher Albert, Rust über Lahr 
(Baden): Arbeitsvermittlung; 

24 790 Prämassing Wilhelm, Köln-Osthelm: 
Gewährung der KB-Rente; 

24 819 Scholz Hermann, Schöntal bei Esch- 
weiler (Nordrh.): Einspruch gegen Entzug 
der Arbeitslosenunterstützung etc.; 

25 058 Apel Wigbert, Köln: Brotpreisaus- 
gleich; 

25 150 Meise Franz, Höxter (Westf.): Ge- 
währung der KB-Rente; 

25 171 Keppler Friedrich, Langendamm bei 
Nienburg (Weser): Antrag auf Gewährung 
von Unfallrente; 

25 239 Diederichs Margarete, Refrath-Bens- 
berg (Bez. Köln): Versorgung nach dem 
BVG auf Grund eines während der Aus- 
übung eines militärischen Dienstes (Schrott- 
sammeln) erlittenen Unfalls; 

25 264 Müller H., Hamburg-Bahrenfeld: 
Gewährung der KB-Rente; 

25 364 Stuht Erna, Hamburg: Gewährung 
der Hinterbliebenenrente; 

25 407 Robers Maria, Gronau (Westf.): In- 
validenrente; wiederholte Anberaumung 
eines Termins zur mündlichen Verhand- 
lung vor dem Oberversicherungsamt; 
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25 409 Zehnter Hans, Wachenroth (Ofr.): 
Beschleunigung des Berufungsverfahrens in 
KB-Rentensache; Gewährung der Invali- 
denrente; Beihilfe; Arbeitsplatzbeschaffung; 

25 426 Benasch Werner, Obernkirchen(Nie- 
ders.): Verfahrensbeschleunigung beim Ver- 
sorgungsamt Hildesheim in einer KB- 
Rentensache; 

25 521 Hartmann Hermann, Alsbach a. d. 
Bergstr.: Wiedergutmachung nationalsozia- 
listischen Unrechts; 

25 543 Ruland Maria, Bonn: Sozialunter- 
stützung; 

25 632 Weiß Berta, Freiburg i. Brsg.: Wie- 
dergutmachung nationalsozialistischen Un- 
rechts; 

25 642 Lahm Friedrich, Hamborn: Gewäh- 
rung eines Wohnungsbaudarlehens; 

25 698 Tramitz Oskar, Witten (Ruhr): Le- 
bens- und Rentenversicherung; 

25 763 Klima Maria, Wertheim (Main): 
Einmalige Notstandsbeihilfe; 

25 832 Pregner Anna, Reddinghausen: Wei- 
terbelassung im Dienst über die Alters- 
grenze hinaus; 

25 863 Militschenko Alexander, Salzgitter- 
Watenstedt: Einmalige Beihilfe; 

27 010 Hillenbrink Hubert, Kohlscheid, 
Bez. Aachen: Pensionszahlung beim Esch- 
wciler Bergwerksverein; 

122 Dr. Schröder Walter, Braunschweig: 
Kriegsversehrtenrente; 

160 Stortz Irmgard, Recklinghausen: Ein- 
heitsrente für alle verwitweten Frauen; 

240 Schönfelder Karl-Heinz, Braunschweig: 
Umsiedlung nach Nordrhein-Westfalen 
und Wohnungszuweisung; 

339 Degenhardt Josefa, Fredeburg (Sauer- 
land): Eisenbahnunfall; 

342 Fuchsenberger Hans, Gerolfshofen 
(Ufr.): Vorschläge zur Änderung der 
Reichs Versicherungsordnung; 

426 Dumas Alexander, Bremen-Blumenthah 
Generalamnestie früherer Feldkriegsge- 
richtsurteile; 

439 Hillerkus Carl, Iserlohn (Westf.): Rück- 
zahlung einer Hypothek nach Dänemark; 


462 Ramme Paul, Santiago de Chile: Ge- 
währung des Lastenausgleichs; Ansprüche 
nach dem Gesetz zu Art. 131 GG als ehe- 
maliger Angehöriger der Obersten Baulei- 
tung der Reichsautobahn; 

522 Dr. von Holtum Albrecht, Berlin- 
Lichterfelde- West: Wiedergutmachung; 

560 Schernus Marianne, Wiesbaden: Ver- 
spätete Bewilligung der Waisenrente we- 
gen nicht rechtzeitiger Antragstellung für 
Ingrid Szemeitzke; 

563 Schrank Dionysius, Fürth (Bay.): Über- 
prüfung des KB-Rentenantrags; 

573 Erhärt Walter, Berlin-Charlottenburg: 
Aufwertung von Ostsparguthaben; Nach- 
untersuchung von Versorgungsempfängern; 
Auf leben von Sterbefallversicherung, die 
1945/46 abgeschlossen wurde; 

614 Büchse Emil, Wallenborn, Kr. Daun 
(Eifel): Allgemeine Rentenerhöhung; 

620 Klinkerwerk Karl Hintzen, Mackendorf 
über Helmstedt: Besondere Hilfe für Zo- 
nengrenzbetriebe (Notstandsgebiet); 

622 Lemmer Robert-Ernst, Hamburg:Warn- 
schild für behinderte Fahrzeuglenker; 

627 Steufmehl Konrad, Recklinghausen: 
Leistungen aus dem Lastenausgleich an 
Zwangsevakuierte aus dem Saargebiet; 

639 Bußmann Rudolf, Osnabrück: Versor- 
gungsansprüche, Lücke im Bundesversor- 
gungsgesetz; 

714 Gierling Anna, Duisburg: Anerken- 
nung als politischer Flüchtling zwecks An- 
tragstellung nach dem Gesetz zu Art. 131 
GG (Härtefall); 

731 Olbrich Emma, Salzgitter-Bad: Ein- 
spruch gegen Rentenbescheid; 

736 Simon Maria, Oker (Harz): Gewäh- 
rung von Unterhaltshilfe; 

737 Springer Bruno, Oldenburg i. O.: Ver- 
abschiedung eines Bundesgewerbezulassungs- 
gesetzes; 

739 Schmidt Karl, Burgsolms-Wetzlar: Be- 
schwerde in einer Grundstücksumlegungs- 
sache; 

747 Trappermann Gustav, Neuß a. Rh.: 
Entzug der Arbeitslosenunterstützung; 
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753 Wolff Wilhelm, Braunschweig: Unter- 
haltszahluneen des unehelichen Sohnes an 
die Mutter; 

765 Gröger Karl, Atzbach-Wetzlar: Be- 
schleunigte Auszahlung von umgeschriebe- 
nen Ostsparguthaben; 

804 Nischelsky Hans-Joachim, Bremen: An- 
erkennung als Berufssoldat; Ansprüche 
nach dem Gesetz zu Art. 131 GG; 

808 Seher Horst, Düsseldorf: Gewährung 
eines Witwengeldes nach dem Gesetz zu 
Art.^ 131 GG; 

814 Zerries Erich, Braunschweig: Zusätz- 
liche Pfändung 'des aufgewerteten Spargut- 
habens zwecks Darlehensrückzahlung an 
das Ausgleichsamt; 

820 Besch Georg, Radolfzell: Ansprüche 
nach dem Gesetz zu Art. 131 GG; 

827 Endelmann Bernhard, Herne (Westf.): 
W eitergewährung des Kin derzuschlages 
bei körperlichen und geistigen Gebrechen; 

861 Bergner Karl H., Cuxhaven: Überprü- 
fung des Antrags auf Gewährung von 
Hausrathilfe; 

863 Böcking Elisabeth, Homberg, Kr. Moers : 
Wiedergewährung der Angestelltenrente 
nach Scheidung der zweiten Ehe; 

890 Kunz Regina, Mainz: Härteausgleichs- 
gesetz für Restitutionsgeschädigte; 

907 Petereit Max, Senhals-Zell (Mosel): 
Wiedereinstellung In den Postdienst; 

918 Rothardt Erich, Neumünster (Hol- 
stein): Anwendung der neuen Unfallfür- 
sorge für Beamte; 

919 Royer Lisa, Berlin: Rentenzulage für 
Berliner Rentner; 

921 Schaefer Klara, Friedrichshafen a. B.: 
Überprüfung des Antrags auf Gewährung 
von Hausrathilfe; 

948 Federleln Friedrich, Reinbek-Stormarn: 
Überprüfung des Antrags auf Gewährung 
des Lastenausgleichs; 

953 Heinrich Hans-Joachim, Salzgitter-Bad: 
Währungsausgleich für ein Sparguthaben 
des von den Polen getöteten Schwieger- 
vaters aus Schlesien; 


996 Walter Kurt, Ediger (Mosel): Über- 
prüfung des KB-Rentenantrags; 

1000 Wittrin Friedrich, Papenburg (Ems): 
Schrottverkauf beim Wasser- und Schiff- 
fahrtsamt Meppen; Unterbringung nach 
dem Gesetz zu Art. 131 GG; 

1019 Herrmann Elisabeth, Berlin-Britz: Ge- 
währung der Witwenabfindung; 

1023 Kantenseter Maria, Nürnberg: Über- 
prüfung des Antrags auf Gewährung von 
Witwenrente; 

1060 Giersen Josef, Kaiserslautern: Rechts- 
auskunft betr. freifinanzierte Wohnungen; 

1090 Kemper Maria, Kettwig (Ruhr): Ent- 
schädigung für Personen, die durch Sterili- 
sation geschädigt wurden; 

1098 Baur, Heinrich, Bad Liebenzell (Schw.): 
Ruhegeld aus der Angestelltenversicherung; 

1154 Hornberg Jakob, Landau (Pfalz): Be- 
schlagnahme des Betriebs- und Privatver- 
mögens im Februar 1949 in Zwickau; 

1223 Paterjey Friedrich, Hannover-Doh- 
ren: Wiedergutmachung nationalsozialisti- 
schen Unrechts im öffentlichen Dienst; 

1236 Schöllnershaus Hubert, Solingen-Oh- 
ligs: Auslegung des Wohnraumbewirt- 
schaftungsgesetzes; 

1281 Roth Alfred, Gießen: Besatzungs- 
schaden; 

1284 Rentner-Ausschuß der Stadt Düssel- 
dorf: Zahlung einer einmaligen Weihnachts- 
beihilfe für Rentner; 

1357 Block Franz, Rendsburg: Abänderung 
des LAG; 

1360 Fabian Richard, Braunschweig-Lenn- 
dorf: Wohnraumabschätzung durch die 
Preisbehörde; 

1379 Lindlau Rudolf, Eggenfelden (Bay.): 
Zahlung der Entschädigung aus dem LAG; 

1455 a Schubert Alfred, Altena (Westf.): 
Rechtsstellung des früheren Angestellten 
des ehemaligen Bevollmächtigten für den 
Güternahverkehr in Reichenberg; 

1494 Wein Erna, Neufahrn (Ndby.): Rück- 
versetzung des Sohnes von Stuttgart in 
seine frühere Dienststelle Bahnmeisterei 
in Neufahrn; 
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1510 Weiher Franz, Dortmund-Husen: 
Überprüfung der Rentenangelegenheit; 

1542 Kantz Willi, Venezia (Italien): Wie- 
deraufnahme der Rentenzahlung; Auskunft 
über Ausgleichsleistungen nach dem LAG; 

1558 Sack Emma, Nordseebad Langeoog: 
Überprüfung des Antrags auf Gewährung 
von Unterhaltshilfe; 

1580 Behrmann Ilse, Alersheim bei Nörd- 
lingen (Bay.): Flüchtlingsausweis C und 
Kriegsschadenrente ; 

1588 Hahn Walter, Villingen (Schw.); Wie- 
dereinstellung bei der Deutschen Bundes- 
bahn; 

1596 Grouters Gottfried, Koblenz: Erstat- 
tung von Verteidigerkosten im Verfahren 
vor Auslandsgerichten; 

1618 König August, Eiserwarr, Bez. Köln: 
Überprüfung der Invalidenrente; 

1623 Moll Johann, Kehl a. Rh.: Beförde- 
rung zum Zollsekretär; 

1650 Will Hermann, Husum: Versorgung 
nach dem Gesetz zu Art. 131 GG; 

1652 Preilowski Franz, Bitburg (Eifel): 
Besatzungsschäden in Berlin-Tempelhof; 

1824 Thoma Wilhelm, Neuß a. Rh,: Be- 
rücksichtigung der Kriegsbeschädigten (Ka- 
pitalabfindung) bei Abgaben für die So- 
forthilfe des Lastenausgleichs; 

1851 Hübener Käthe, Bremen-Horn: Heu- 
tige Lage des Hausbesitzes; 

1858 Wunderlich Rudolf, Altena (WestL): 
Änderung der Bestimmungen in der So- 
zialversicherung; 

1861 Roth Theo, Frankenthal (Pfalz): Wit- 
wenrente aus der Invalidenversicherung; 

1876 Fredeking Heinrich, Selm (Westf.): 
Überprüfung eines Dienststrafverfahrens ; 

1878 Golombek Heinz, Berlin-Tempelhof: 
Überprüfung der KB-Rente; 

1906 Reckendorf Paul, Herford (Westf.): 
Steuernachlaß für inrändischen Tabak der 
Ernte 1949; 

1911 Siedlungsgemeinschaft der Heimatver- 
triebenen, Kamp-Lintfort: Vermessung und 
Zuweisung der dieser Siedlungsgemeinschaft 


für den zweiten Bauabschnitt zugewiesenen 
Grundstücke idurch die Stadtverwaltung 
Kamp-Lintfort; 

1914 Weber Carl, Baid Eilsen: Erlaß von 
Durchführungsbestimmungen zum Bundes- 
ergänzungsgesetz ; 

1958 Brüning Ingeborg, Solingen: Über- 
prüfung eines Bausparvertrages; 

1967 Balzereit-Richter Else, BerlimSteglitz: 
PrV-Hinterbliebenenrente (rass. Verfolgte); 

1974 Büchler Else, Hamburg: Deutsche 
Vermögen in der Schweiz; 

1984 Kern Heinrich, Düsseldorf-Oberkassel: 
Entrichtung der Hypothekengewinnab- 
gäbe; 

2002 Schaffner Kurt, Waldshut (Südbaden): 
Gleichberechtigung der Frau im kleinen 
Grenzverkchr betr. zollfreie Ware; 

2020 Zipfel Fritz, Berlin: Aufwertung von 
Lebensversicherungen ; 

2049 Lenz Richard, München: Übernahme 
eines Späthelmkehrers in das Beamtenver- 
hältnis durch die Stadtverwaltung Mün- 
chen; 

2050 Dr. Albrecht, Freiburg: Anerkennung 
auf Lastenausgleichsberechtigung für Thea 
Littmann in Zürich (Schweiz); 

2063 Rust Johannes C. Otto, Hamburg: 
Undurchsiditige Transaktionen einer Bau- 
sparkasse (Bank); 

2068 Schönberger Karl, Köln-Sülz: Wieder- 
einstellung bei ider Bundesbahn; 

2077 Steffen Herbert, Adelebsen-Solling 
(Nieders.): Ansprüche der Angestellten von 
Girozentralen nach dem Gesetz zu Art. 131 
GG; 

2084 Doehring Hans, Hann.-Münden: Ar- 
beitsvermittlung; 

2125 Otto Max, Weil: Schwierigkeiten bei 
Beschaffung eines Flüchtlingsausweises und 
bei Anträgen auf Gewährung des Lasten- 
ausgleichs; 

2151 Fries Paula, Würgendorf, Kr. Siegen: 
Überprüfung des Rentenverfahrens; 

2184 Beckendorf Walter, Krauthausen über 
Aachen: Ansprüche nach dem Gesetz zu 
Art. 131 GG als Zollsekretär; 
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2208 Franz Otto, Hamburg; Prüfung des 
KB-Rentenverf ahrens ; 

2212 Adolphs Arthur, Gummersbach: Haft- 
entschädigung und Wiedergutmachungsan- 
sprüche; 

2234 Kühn Günther, Geesthacht (Elbe): 
Arbeitsvermittlung im Ostzonen-Flücht- 
lingslager Wentorf; 

2237 Balzer Fritz, Köln: Wiedereinstellung 
nach 1945 aus politischen Gründen erfolg- 
ter Entlassung; 

2240 Etter Else, Holzminden; Regelung 
der Bezeichnung „Frau“; 

2258 Roth Heinz, Hamburg-Othmarschen: 
Wiedergutmachung für Polizeibeamte; 

2265 Scheid A., Solingen: Drittes Gesetz zur 
Änderung des LAG und des Feststellungs- 
gesetzes vom 24, Juli 1953 — BGBL I 
S. 693 — betr. Renten der Währungs- 
geschädigten; 

2288 Tillack Fritz, Berlin-Spandau: Zusatz- 
versicherungsansprüche; Überprüfung der 
Angestelltenrente; 

2299 Ruhland Walter, Höll Post Wald- 
münchen (Bay.): Aufbaudarlehen für Voll- 
bauernstelle; 

2301 Baugemeinschaft „Selbsthilfe‘S Tra- 
ben-Trarbach: Gewährung eines Woh- 
nungsbaudarlehens; 

2322 Weniger Charlotte, Gelldorf (Nieders.): 
Rückführung eines Kindes aus -den unter 
polnischer Verwaltung stehenden deutschen 
Ostgebieten in das Bundesgebiet; 

2389 Martens Otto, Hülptingsen (Hann.): 
Abänderung der Bedingungen für steuer- 
begünstigte Sparverträge; 

2407 Warnke Hedwig, Bremen: Freigabe 
von Besatzungswohnungen; 

2416 Gorndorf Natan, Jeder (Oldbg.): Ent- 
schädigung für Opfer der nationalsozialisti- 
schen Verfolgung; 

2535 Jacobs Heinrich, Hechlingen (Württ.): 
Gesetz zur Wiedergutmachung national- 
sozialistischen Unrechts im öffentlichen 
Dienst (Kommunalbeamter); 

2584 Klinnert Cäcilie, Schröbenhausen 
(Obb.): Witwenrente nach Auflösung der 
zweiten Ehe; 


2585 Sommer Olga, Elmshorn (Holstein): 
Witwenrente nach Auflösung der zweiten 
Ehe; 

2589 Adam Konrad, Herzebrock (Westf.): 
Wiedereinstellung bei der Deutschen Bun- 
desbahn; 

2599 Kuhlmey Fritz, Weiden (Opf.): Rück- 
erstattung der Arbeitnehmeranteile aus der 
Pflichtversicherung gemäß § 74 zu Art 131 
GG; 

2608 V. Kalitsch Margarete, Hamburg: Ge- 
währung des Lastenausgleichs; 

2645 Gerhard Max-Heinz, Solingen: Wie- 
dergutmachung nationalsozialistischen Un- 
rechts ; 

2679 Dr. Dittler Erwin, Goldscheuer, 
Kr. Kehl: Rheinseitenkanal, Abzweigung 
bei Markt bis Straßburg; 

2740 Rauscher Hans, Heidelberg: Renten- 
erhöhung für alte und kranke Sozialrent- 
ner und für Fürsorgeempfänger; 

2759 Johannesmann Margarete, Münster 
(Westf.): Wiedereinstellung bei der Bun- 
desbahndirektion Münster; 

2800 Konkolewski Alex, Berlin-Charlotten- 
burg: Wiedergutmachung nationalsoziali- 
stlsdien Unrechts; 

2810 Martin Hans, Schweinfurt: Überprü- 
fung des Berufsdienstalters (Strommeister); 

2859 Kaiser Rudolf, Weiterstadt (Hessen): 
Hinterbliebenenversorgung (Beamten- 
witwe); 

2862 Kiefer Gertrud, Berlin-Lankwitz: Wie- 
dergewährung der Hinterbliebenenrente 
nach Scheidung der zweiten Ehe; 

2898 Lange Gurt, Hamburg-Bergedorf: 
Ruhegeld für Arbeitnehmer, die das 60, 
Lebensjahr vollendet haben und ein Jahr 
ununterbrochen unfreiwillig arbeitslos 
sind; 

2928 Fuchs Peter, Neumünster i. H.: Bun- 
desbeihilfen zum Ausgleich von Härten im 
Rahmen der betrieblichen Altersfürsorge; 

2959 Sygulla Alfreda, Tangendorf (Nie- 
ders.): Ablehnung einer Entschädigung aus 
Spareinlagen der Stieftochter (Sowjetzone); 

3135 Bührldi H., Goslar (Harz); Kritik an 
der Bearbeitung von Petitionen; 



3145 Hennigsen Else, Hamburg-Altona: 
Zahlung von Ostsparguthaben als Erbteil; 

3296 Basel Klaus, Berlin-Lichterfelde-West: 
Altersgrenze für Bewerber des höheren 
Verwaltungsdienstes; 

3327 Warnecke Herta, Herrhausen-Seesen 
(Harz): Aufhebung eines Beschlusses, durch 
den der Ehemann für tot erklärt wurde; 

3471 Partke Käthe, Hamburg: Weiterge- 
währung einer Vorzugsrente; 

3718 Fahle Johanna, Göppingen: Fristab- 
lauf zur Anmeldung von Wertpapieren; 

II. 

der Bundesregierung als Material zur 

Verwertung bei der Gesetzgebung zu über- 
weisen 

die Petitionen: 

13 494 Becker, Elisabeth, Gelsenkirchen- 
Buer; Grundstücksinanspruchnahme für 
Zwecke der Reichsautobahnen; 

19 260 Janssen Arnold, Emden: Auszahlung 
einer der Ehefrau zugesprochenen Abfin- 
dung; 

22 392 Lusar Rudolf, München: Diskrimi- 
nierung des deutschen Volkes; Einsetzung 
einer Kommission zur Untersuchung der 
Vorgänge im Lager Belsen; 

22 657c Cremer Th., Krefeld: Ausführun- 
gen über die Bildung des Bundeswirt- 
schaftsrates; 

24 261 Wenske Paul, Bodenteich, Kr, Uel- 
zen (Nieders.): Tbc-Hilfe; 

25 443 Zimmermann, Fritz, Hall (Schwa- 
ben): Hilfe in sozialer Notlage; 

496 Centralverband der Kriegs- und Zivil- 
besdiädigten, Kuxenburg über Königswin- 
ter: Überprüfung der Witwenrente für 
Frau Peter Melder in Vinxel-Stieldorf; 

1055 Fach Margarete, Wuppertal-Barmen: 
Wiederaufleben der Witwenrente nach Ab- 
leben des zweiten Ehemannes; 

1343 Weidauer Edith, Herford (Westf.): 
Gesetz zum Schutze der Kinder; 

1489 Lohse Jacob, Stade (Elbe): Überprü- 
fung der Invalidenrente; 

2035 Grimm Luise, Britendiel (Bay.): Wie- 
dergewährung der Witwenrente nach dem 
BVG; 


2102 Ogilvie Gurt, Winsen-Luhe: Anrech- 
nung von Nebeneinkünften auf Unter- 
haltshilfe; 

2256 Popp Anna, Schönkirch, Post Plöß- 
berg (Opf.): Gewährung der Witwenrente; 

2612 Platz Karl, Stade: Änderung der 
§§ 267, 278 und 284 LAG; 

2741 Rogowski Jakob, Gelsenkirchen: Re- 
form der Sozialversicherung; 

2791 Günther Erich-Rudolf, Abensberg 
(Ndby.): Überprüfung sämtlicher Renten- 
und Fürsorgesätze; 

2995 Enemark M. L., Niesgrau über Kap- 
peln: Ruhegeldbezüge für ältere arbeits- 
lose Angestellte; 

3040 Krause Karl-Friedrich, Helmstedt 
(Nieders.): Versorgungsgebührnisse nach 
dem Gesetz zu Art. 131 GG; 

3061 Peine Johann, Frankfurt (Main): 
Umwertung der Versorgungsstockkonten 
der Angestellten im öffentlichen Dienst; 

3501 Podolski Walter, Waldsiedlung Butz- 
badi-Land, Kr. Friedberg (Hessen): Über- 
prüfung der Einweisung in eine Heil- und 
Pflegeanstalt; 

IIL 

an die Landtage der einzelnen Länder 

zuständigkeitshalber zur weiteren Veranlas- 
sung zu überweisen 

die Petitionen: 

24 830 Die Geschädigten des Grenzland- 
ring-Unglücks, Elmpt: Maßnahmen zur 
Unterstützung der beim Grenzlandring- 
rennen Geschädigten; 

558 Santel Heinrich, VÖrden (Nieders.): 
Wiedergutmachung nationalsozialistischen 
Unrechts; 

649 Gärtner Josef, Neckarhausen — Amt 
Mannheim: Forderung von Mieterdarlehen 
durch Baugenossenschaft bei Zuweisung 
einer Wohnung; 

949 Fiebich Franz, Weißenbrunn (Bay.): 
Einstellung bei der Bundesfinanzverwal- 
tung — Innendienst — Abtlg. Zoll; Über- 
prüfung des BDA; 

1572 Wittenzeller Friedrich, München: 
Wohnungsangelegenheit eines Spätheim- 
kehrers; 
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1950 Schulenberg Johann, Bremen: Über- 
prüfung des Ruhegeldes; 

2286 Streubert Elisabeth, Augsburg: Wohn- 
raumhilfe für Sozialrentner; 

3017 Schmidt Karl, Basmm, Kr. Grafschaft 
Hoya: Erziehungsbeihilfe; 

IV. 

auf Grund eines entsprechend begründeten 

Bescheides für nicht geeignet zur Be- 
ratung im Bundestag zu erklären 

die Petitionen: 

24 336 Schwab Gustav, Murrhardt (Württ.): 
Einspruch gegen den Bescheid des Bundes- 
postministcriums auf Ablehnung des Wie- 
dergutmachungsanspruchs ; 

1122 Malz Johannes, Hann. -Münden: Aus- 
zeichnungen des zweiten Weltkrieges; 

2175 Schmitz Meta, Düsseldorf-Benrath: 
Auftreten eines nicht zugelassenen Rechts- 
anwalts vor dem Landgericht in einer Räu- 
mungssache; 

2295 Walter Günther, Solingen-Ohligs: 
Schutz vor willkürlichen Übergriffen, her- 
vorgerufen durch Wohnverhältnisse; 

2335 Claus Kurt, Frankfurt (Main): Ehe- 
scheidungssache in der Berufungsinstanz 
vor dem ostzonalen Bezirksgericht; 

2575 Simmert Martha, Wehlen, Kr. Bern- 
kastel (Mosel): Rückwirkende Gewährung 
der Witwenrente; 

2870 Sigmund Max, Ostrachmühle (Württ.): 
Wiedereinführung der Wehrpflicht; 

3007 Bauer Karl, Stuttgart-Stammheim: 
Reform der Sozialversicherung; Senkung 
der Soziallasten; Arbeitsvermittlung; 

3010 Ruh III, Franz, Bürstadt (Bergstr.): 
Rückgabe der durch das Naziregime ent- 
eigneten Allmend- und Rezeßholzrechte; 

3080 Michel Alfons, Ampleben (Nieders.): 
Erstattung der Heilbehandlungskosten 
eines KB-Leldens; 

3133 Fach Heinrich, Breyel (Nordrh.): Un- 
terbringung nach dem Gesetz zu Art. 131 
GG; 

3880 Taube Robert, Altena (Westf.): Wie- 
dergutmachung; 


B. Ausschuß für Besatzungsfolgen 
(5. Ausschuß) 

L 

der Bundesregierung zur Berücksichti- 
gung zu überweisen 

die Petitionen: 

1311 Dr, Schüßler Artur, Weinheim a. d. 
Bergstr.: Protestentschließung der Wäh- 
rungsgeschädigten ; 

1315 Dr. Kellerwessel Josef, Heidelberg: 
Freigabe des von den Besatzungsmächten 
beschlagnahmten Hausbesitzes; 

3205 Heidelberger Landsiedlungs - Gesell- 
schaft m.b.H., Heidelberg: Besatzungsschä- 
den (ehemaliges Wehrmachtsgelände im 
Emmertsgrund, Heidelberg-Rohrbach) ; 

3206 Dr. Holdermann K., Heidelberg: Be- 
satzungsschäden (Entschädigung für abhan- 
den gekommene Gegenstände); 

3210 Marchand Lilli, Gießen: Besatzungs- 
sdiäden; 

3220 Strieder Ludwig-Karl, Hamburg-Al- 
tona: Besatzungsschäden; 

3293 Braun Friedrich, Kirchheim-Teck: Be- 
satzungsschäden (beschlagnahmte Möbel) ; 

3495 Eich Else, Bad Orb: Besatzungs- 
schäden; 

3935 Ebeling Auguste und Lindemann 
Louise, Aachen: Besatzungsschäden — töd.- 
licher Verkehrsunfall; 


11 . 

der Bundesregierung zur Erwägung zu 

überweisen 

die Petitionen: 

3201 Dahmen Anna, Heidelberg: Be- 
satzungsschäden; 

3216 Notverband der Besatzungs verdräng- 
ten, Marburg (Lahn): Besatzungsschäden; 

3217 Sandberger Walther, Stuttgart-Son- 
nenberg: Besatzungsschäden (Gartenpflege 
beschlagnahmter Grundstücke); 

3479 Müller Hans, Karlsruhe: Besatzungs- 
schäden; 
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III. 

der Bundesregierung als M a t e r i a 1 zu über- 
weisen 

die Petitionen: 

3214 Notgemeinschaften der Besatzungs- 
verdrängten von Eschwege, Fulda und Bad 
Hersfeld, Bad Hersfeld: Besatzungsschäden; 

3221 Dr. Wagner Ludwig, Baden-Baden: 
Besatzungsschäden (Entschädigung für be- 
schlagnahmte Bücher); 

3878 Greiser Franz und Singer Wolfgang, 
Achern (Baden): Besatzungsschäden; 

3883 Bäder Paul, Eßlingen a. N.: Be- 
satzungsschäden; 

IV. 

zur Beratung im Bundestag für nicht ge- 
e i g n e t zu erklären 
die Petition: 

3337 Bethmann Fritz, Bad Salzuflen: Be- 
satzungsschäden (Lagerungskosten für nicht 
unterzubringende Möbel einer beschlag- 
nahmten Wohnung); 

C. Ausschuß für Fragen der europäischen 
Sicherheit (6. Ausschuß) 

der Bundesregierung zur Erwägung zu 

überweisen 

die Petition: 

1406 Deutsche Vereinigung für die Lieux 
de Geneve „Gesellschaft zum Schutze der 
Zivilbevölkerung in Kriegszelten“, Berlin- 
Charlottenburg: Schutz der Zivilbevölke- 
rung Deutschlands vor den Einwirkungen 
nationaler und internationaler Kriege; 

D. Ausschuß für Fragen der Presse, des Rund- 
funks und des Films (10. Ausschuß) 

zur Beratung im Bundestag für nicht ge- 
e i g n e t zu erklären 
die Petition: 

962 Reiser Hans, Derschen über Daaden- 
Sieg (Westerwald): Wanderfilmtheater und 
Vergnügungssteuer; 


E. Ausschuß für Kulturpolitik (11. Ausschuß) 

1 . 

der Bundesregierung zur Berücksichti- 
gung zu überweisen 
die Petition; 

642 Deutsche Mozartgesellschaft e. V., Augs- 
burg: Vorbereitung des Internationalen 
Mozartfestjahres 1956; 

II. 

zur Beratung im Bundestag für nicht ge- 
e i g n e t zu erklären 
die Petition: 

779 Wronn Ruth, Eisenach: Umstellung 
eines Schülers aus der Ostzone auf höhere 
Schule in der Bundesrepublik. 

F. Ausschuß für Geld und Kredit (22. Aus- 
schuß) 

der Bundesregierung als Material zu 

überweisen 

die Petition: 

2363 Deutscher Rentnerbund, Wiesbaden: 
Vorschlag für die Beseitigung der Wäh- 
rungsschäden und für eine ausreichende 
Alterssicherung; 

G. Ausschuß für Arbeit (27. Ausschuß) 

I. 

der Bundesregierung als Material zu 

überweisen 

die Petitionen: 

1530 Erwerbslosen- Ausschuß der Hanse- 
stadt Lübeck: Änderung der Vorschriften 
für den Bezug von Alu und Alfu; 

1850 a Büchner Karl, Wellmersdorf Post 
Neustadt bei Coburg: Soziale Gleichstel- 
lung der landwirtschaftlichen Arbeiter; 

2595 Fisdier Karl, Hanau (Main): Unter- 
bringung von älteren Angestellten; 

II, 

der Bundesregierung zur Kenntnisnah- 
m e zu überweisen 
die Petitionen: 

1739 Arbeitslosen- Ausschuß Mannheim: For- 
derungsprogramm dieses Ausschusses; 
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H. Ausschuß für Sozialpolitik (28. Aussdiuß) 
I. 

der Bundesregierung zur Berücksich- 
tigung zu überweisen 
die Petitionen: 

1741 Krall Hubert, Düsseldorf: Rentenbe- 
ginn nach § 2 des Gesetzes über den Ab- 
lauf der durch Kriegsvorschriften gehemm- 
ten Fristen in der Sozial- und Arbeits- 
losenversicherung ; 

2021 Dr. Schreitmüller Hans, Neckar- 
gemünd: Heraufsetzung der Steigerungsbe- 
träge entsprechend der Beitragserhöhung 
in der Angestelltenversicherung; 

2269 Neuberger Gurt, Regensburg: Einheit- 
liche Behandlung der Ostzonenflüchtlinge 
in der Angestelltenversicherung; 

IL 

der Bundesregierung zur Erwägung zu 

überweisen 

die Petition: 

1527 Bund der kinderreichen Familien e, V., 
Werl: Soziales Jugendhilfswerk im Dienst 
der kinderreichen Familien; 

III. 

der Bundesregierung zur Kenntnisnah- 
m e zu überweisen 
die Petitionen: 

2268 Union der leitenden Angestellten, 
Essen: Begriff der Arbeitgeberbeisitzer für 
Arbeits- und Sozialgerichte; 

3093 Familienbund der deutschen Katholi- 
ken der Pfarrei Maria Hilf, Bamberg: Ge- 
setz über Familienausgleichskassen; Schaf- 
fung familiengerechter Wohnungen; 

3335 Betriebsrat der Auergesellschaft A. G., 
Berlin: Gewährung von Bundesbeihilfen 
zum Ausgleich von Härten im Rahmen 
der betrieblichen Altersfürsorge; 

IV. 

der Bundesregierung als Material zu 

überweisen 

die Petitionen: 

1544 Keller Otto, Heidelberg: Beihilfen für 
kinderreiche Familien; 


2270 Krauschitz E., Helmstedt: Gleichstel- 
lung der Pflichtversidierten mit den frei- 
willig Weiterversidierten; 

2282 Senkbeil Johannes, Berlin: Erlösdien 
der Versicherungsberechtigung in der ge- 
setzlichen Krankenversicherung; 

V. 

für erledigt zu erklären 

die Petitionen: 

82 Wieland Wilhelm, Eischeid: Inkraft- 
setzen des § 397 des Angestellten-Versiche- 
rungsgesetzes in der britischen Zone; 

1534 Reichel Georg, Berlin-Friedenau: Ge- 
währung von Bundesbeihilfen zum Aus- 
gleich von Härten im Rahmen der betrieb- 
lichen Altersfürsorge; 

1. Ausschuß für Kriegsopfer- und Heim- 
kehrerfragen (29. Ausschuß) 

1 . 

der Bundesregierung als Material zu 

überweisen 

die Petitionen: 

81 Keidel Willi, Bad Sachsa: Antrag auf 
Wegfall einer Nadiuntersudiung von 
Kriegsbeschädigten über 65 Jahre; 

98 Burkhart Hermann, Leonberg-E.: Vor- 
schlag zur Änderung des Bundesversor- 
gungsgesetzes; 

822 Bund hirnverletzter Kriegs- und Ar- 
beitsopfer e. V., Einfeld-Neumünster: 
Pflegezulage für erwerbsunfähige Hirnver- 
letzte mit Anfällen; 

829 Kairies Michael, Siegburg: Nichtanrech- 
nung der vor 1945 gezahlten Kapitalab- 
findung von vertriebenen Unfallgeschädig- 
ten (Gleichstellung mit den Kriegsbesdiä- 
digten); 

869 Gassenbann Karl, Grünsfeld (Baden): 
Überprüfung des Bundesversorgungsge- 
setzes (berufliche Tätigkeit der Ehefrau); 

1373 Huber Josef und Sophie, Traunstein 
(Obb.): Änderung des § 51 Abs. 2 BVG 
(Elternrente); 

3678 Blum Karl, Frankfurt (Main): Auf- 
wertung der Rentenversicherung von Spät- 
heimkehrern; 
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3713 Bund der Opfer des Sowjet-KZ, Ber- 
lin-Steglitz: Verbesserung und Ergänzung 
zum Heimkehrer-Entsdiädigungsgesetz; 

4184 Nätscher Georg-Ernst, Miltenberg 
(Main): Ergänzung der Ausführungsbestim- 
mungen zum BVG; 

II. 

der Bundesregierung zur Berücksich- 
tigung zu überweisen 
die Petitionen: 

44 Kreisverband der Kriegsbeschädigten, 

Hinterbliebenen und Sozialrentner, Orts- 
gruppe Broich, Mülheim (Ruhr): Erhöhung 
der Grundrenten für die Kriegsopfer; 

166 Verband der Kriegsbeschädigten, Kreis- 
verband MüIhelm-Ruhr, Ortsgruppe Breit- 
sdieid: Erhöhung der Grundrenten zum 
Bundesversorgungsgesetz; 

III. 

der Bundesregierung zur Erwägung zu 

überweisen 

die Petition: 


485 Grund sen., Hermann, Siegburg, Bez. 
Köln: Festsetzung von KB-Renten nach 
dem Gesetz über die Versorgung der Opfer 
des Krieges; 

IV. 

für e r 1 e d I g t zu erklären 

die Petition: 

1724 Zeband L, Hinden (RheinL): Heim- 
kehrerentschädigungsgesetz; 

Bonn, den 30. März 1954 

Der Ausschuß für Petitionen 

Frau Albertz 

Vorsitzende 
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